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An alle angemeldeten Chöre zum 
Chorfestival am 30. 08. 2025  
im Rahmen des Kulturkirchenfestes in Chemnitz  
 
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Chorleiterinnen und Chorleiter, 
Sie haben sich zum Chorfestival am 30. 08. 2025 in Chemnitz angemeldet. Schön, dass Sie dabei sind! 
Insgesamt dürfen wir 67 Chöre aus der Kulturhauptstadtregion und darüber hinaus mit 1.362 Sängerinnen 
und Sängern begrüßen. Wir wollen die Innenstadt von Chemnitz an diesem Tag zum Klingen bringen.  
 

20 Chöre haben sich für einen Einzelauftritt angemeldet. In der Anlage „Bühnenplan“ finden Sie die Zeit und 
den Standort der Bühne, wo Ihr Auftritt stattfindet. An jeder Bühne steht Ihnen ein E-Piano und Tontechnik 
für die Moderation und Übertragung zur Verfügung. Jede Bühne wird von einem „Bühnenmeister“ betreut, 
der Sie in Empfang nimmt, den Kontakt zur Tontechnik herstellt, eine Anmoderation für Ihren Chor 
übernimmt und den Gesamtablauf koordiniert. Bitte folgen Sie den Anweisungen des „Bühnenmeisters“. Für 
die Meldung an die GEMA benötigen wir von jedem Chor eine genaue Titelliste mit Angaben zu den 
Komponisten und Musikverlagen des Programms des Einzelauftritts. Bitte senden Sie diese per Mail bis zum 
20. 08. 25 an ramona.buhler@evlks.de . 
 

Um 13.30 Uhr beginnt die Probe für das gemeinsame Singen auf dem Neumarkt. Dort singen wir das 
komplette Programm aus dem Notenheft „Sächsisches Chorblatt zum Chorfestival“. Unterstütz werden wir 
von der Elblandphilharmonie Sachsen und einer Projektband. Hier noch ein paar wichtige Hinweise: 

 Auf dem Neumarkt gibt es keine Sitzgelegenheiten. Wem das lange Stehen schwer fällt, bringe sich 
selbst eine Sitzgelegenheit mit.  

 Bitte achten Sie selbst auf Sonnenschutz oder Regenschutz.  
 Auch für Getränke sorgt jeder selbst.  
 Auf dem Neumarkt verteilt stehen nette Menschen mit Schildern zu den Stimmgruppen (Sopran, Alt, 

Tenor, Bass). Bitte sortieren Sie sich locker um diese Schilder und finden Sie so Sängerinnen und 
Sänger, die Ihre Stimme singen.  

Um 15.00 Uhr startet dann das gemeinsame Chorsingen (Dauer 60 Minuten). 
 

Als besondere Überraschung wollen wir nach 12.00 Uhr einen Flashmob in der Einkaufspassage Roter Turm 
gestalten. Im Anschluss an die Mittagsgebete, die an verschiedenen Stellen in der Innenstadt angeboten 
werden, sind Sie eingeladen spontan in die Einkaufspassage Roter Turm zu gehen und sich auf den Galerien 
zu verteilen. Auf der unteren Ebene werden die Marienberger Bergsänger das „Steigerlied“ anstimmen und 
Sie stimmen spontan mit ein. Den Chorsatz dazu finden Sie ebenfalls im Notenheft „Sächsisches Chorblatt 
zum Chorfestival“ auf S. 59. Vielleicht bilden wir dort den größten „Steigerliedchor“ der Welt. Es soll eine 
Hommage an die Kulturhauptstadtregion sein, die mit der Montanregion Erzgebirge als UNESCO- 
Weltkulturerbe einen besonderen Platz im Kulturhauptstadtprogramm einnimmt.  
 

Neben dem gemeinsamen Singen bietet das Kulturkirchenfest unter dem Motto „Geht hin und seht“ ein 
vielfältiges Programm für die ganze Familie. Mehr dazu erfahren sie auf der im Anhang beigefügten Infokarte 
oder unter https://kulturkirche2025.de/kulturkirchenfest/. Als besonderes Konzerthighlight weisen wir auf 
die Aufführung der Kronstädter Messe um 19.00 Uhr in der Petrikirche hin, einem gemeinsamen Chorprojekt 
mit Chören aus Siebenbürgen in Rumänien und der Petri-Schloss Kantorei Chemnitz.  
 

Am Sonntag, dem 31. 08. 25 sind alle um 10.00 Uhr auf den Neumarkt in Chemnitz zu einem ökumenischen 
Gottesdienst eingeladen. Am Nachmittag erklingt um 17.00 Uhr mit E. Elgars Werk „The Dream of Gerontius“ 
ein weiteres Highlight der Chorsinfonik in der Kreuzkirche Chemnitz mit dem Kammerchor der Universität 
Manchester und der Kantorei der Kreuzkirche Chemnitz.  
 

Erzählen sie vielen Menschen von dem Kulturkirchenfest mit Chorfestival in Chemnitz und laden Sie dazu ein. 
Möge das Lob Gottes in vielfältiger Weise in Chemnitz hörbar werden und Menschenherzen berühren. In der 
Vorfreude darauf grüßt Sie 

 
Flöha, 23. 06. 2025 

Ekkehard Hübler, Landesobman  


